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Wie kann ich als Bürger mithelfen, Ideen für mein Quartier konkret umzusetzen?  

Ganz egal, um welche Bereiche des Alltages es dabei geht: Um mehr Grün in 

der Stadt, eine verbessere Mobilität, neue Ideen für die Wertstoffnutzung, mehr 

Aufenthaltsqualität im Stadtraum, die Bereitstellung von Räumen für Vereine 

u.v.m. 

Das Projektteam von Wir im Quartier hat dafür einen neuen Weg des 

Engagements entwickelt, der letzte Woche im Leipziger Westen in seine 

Pilotphase ging. Die Idee: „Wir bilden ein Netzwerk von Menschen aus ganz 

unterschiedlichen Lebens-, Berufs- und Erfahrungswelten, die ihr Quartier nach 

ihren Vorstellungen mitgestalten und Verantwortung übernehmen.“, sagt 

Thorsten Mehnert, Mitglied im s.g. Steuerungsteam. 

Die Umsetzungschancen sind hoch, weil die Mitglieder des Steuerungsteams 

aus Zivilgesellschaft (Quartiersrat Leipziger Westen), Verwaltung 

(Stadtplanungsamt und Amt für Wohnungsbau und Stadterneuerung) und Politik 

(Stadtbezirksbeiräte Altwest und Südwest) sich gezielt mit ihren Erfahrungen und 

Möglichkeiten einbringen. Sie unterstützen Menschen im Quartier dabei, an ihren 

Ideen erfolgreich zu arbeiten und diese umzusetzen. 

Datum Leipzig, den 26. Februar 2020 

Titel Bürgerideen für’s Quartier 

Untertitel Wir im Quartier startet im Leipziger Westen 

Webseite https://wir-im-quartier.net  
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Anlagen  

Stichworte Beteiligung, Engagement, Mitgestaltung im 

Quartier, Demokratie, Koproduktion Bürger-

Verwaltung, starke Nachbarschaften 
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Die Verwaltung der Stadt Leipzig kann im Rahmen von Wir im Quartier zwar  

keine Umsetzung garantieren, aber sie ermöglicht, dass die Ideen aus den 

Quartieren hürdenfrei und zielgerichtet an die entsprechenden 

Ansprechpartner*innen und Genehmigungswege geleitet und dort auf ihre 

Machbarkeit hin geprüft werden können. 

Lisa Kuhley, vom Café kaputt ist aktiv in einem der ersten Lösungsteams: „Wir 

haben uns gemeinsam mit KunZstoffe und inab entschieden, das Vorhaben einer 

„Solidarische Recyclingstation“ im Rahmen von Wir im Quartier zu bearbeiten. 

Um neue Wege im Umgang mit Wertstoffen und Rest-Materialen gehen zu 

können, bedarf es Abstimmungen mit sehr vielen unterschiedlichen Beteiligten 

der Stadtgesellschaft.“ 

Jede/r kann in einem der bereits bestehenden Lösungsteams mitmachen oder 

aber neue Ideen/Herausforderungen einbringen und diese in weiteren 

Lösungsteams bearbeiten. 

 

 

https://stiftung-ecken-wecken.de/wiq-loesungsteams

